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Aus unumschränkter und grenzenloser Liebe ist Gott Mensch
geworden in eine Welt voller Furcht. „Fürchte dich nicht“, ruft
Gott dem Menschen zu,

dem kinderlosen Abram, dem hebräischen Migranten Jakob, der
aufbricht nach Ägypten, seinem Volk Israel im Babylonischen Exil.

„Fürchte dich nicht“, sagt Gott zur schwangeren Maria und
zum verdatterten Josef. 

„Fürchtet euch nicht“, sagt der Engel zu den erschrockenen
Hirten auf dem Feld. 

„Fürchte dich nicht“, sagt der Menschensohn inmitten von Leid,
Krieg, Gewalt und Tod am Ende der Tage.

Es gibt so viele Gründe, sich zu fürchten:
Vor dem unbekannten Nachbarn und vor dem nächsten Tag,
vor Energiekrise und Klimawandel
vor Krieg und Populismus
vor Gewalt im eigenen Land und Unsicherheit auf den Straßen
vor giftigen Pilzen und der Atombombe
vor zu wenig und zu viel Wasser
vor brütender Hitze und eisiger Kälte,
vor Krankheit und Tod
vor Erdbeben und politischen Beben,
vor verrückten und eigennützigen PolitikerInnen
vor Stillstand oder der großen Transformation.
und vor meiner eigenen Unzulänglichkeit.
Fürchte dich nicht

Ein Aufruf, ein Weckruf, eine Ermuti-
gung, die nächsten Schritte zu gehen.
„Fürchtet euch nicht! Denn seht, ich
verkündige euch grosse Freude, die allem
Volk widerfahren wird: Euch wurde heute
der Retter geboren.“ (Lukas 2,10f.)

Von dunkler Nacht durch die Dämme-
rung zur Morgenröte zu einem neuen
Tag, der alles möglich scheinen lässt.

Fürchte dich nicht und versuche ande-
ren die Furcht zu nehmen und die Ge-
wissheit zu schenken, dass da einer ist,
der es gut mit dir meint, der dich liebt
und behütet und die Welt verwandeln
will, dass alle Furcht vergeht, und nur die
Liebe bleibt. 

Eine gesegnete Adventszeit
wünscht Ihnen/Euch Euer Pfarrer 

Thomas Hennefeld

FÜRCHTE

DICH
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Unser Pfarrer Thomas Henne-
feld feierte am 3. September im
Rahmen des monatlich stattfin-
denden Abendgottesdienstes sein
25-jähriges Pfarrerjubiläum. 
Der Einladung des Presbyteriums

zum Gottesdienst und zum an-
schließenden Fest folgten zahlrei-
che Gemeindeglieder, Kolleginnen
und Kollegen, Weggefährten aus
Nachbargemeinden, aus der
Ökumene und von anderen Re-
ligionsgemeinschaften im Be-
zirk sowie Kollegen aus den an-
deren reformierten Gemeinden
und die Familie des Pfarrers. 

In seiner Predigt über Römer
12, 1-3 betonte Pfarrer Henne-
feld, was die Essenz seines Glau-
bens ist und legte das in
fünf Schritten aus: ein
vernünftiger Gottes-
dienst, sich nicht ins
Schema dieser Welt
pressen zu lassen, sich
von Gott erneuern und
verwandeln lassen, dem
Willen Gottes folgen
und die Verbindung
von Glaube und Beson-
nenheit.

Der Gottesdienst
wurde musikalisch bunt gestaltet
mit verschiedenen Musikstücken
auf Cello, Mundharmonika, Saxo-
phon und Orgel und natürlich
mit dem Chor der Zwinglikirche.
Kurator Hubertus Hecht bedank-
te sich für den Einsatz des Pfar-

rers, auch über die Pfarrgemeinde
hinaus. Ein besonderer Dank galt
Maria Hennefeld, der Frau des
Pfarrers, für ihre tatkräftige Mitar-
beit und ihre aktiven Beiträge in
den letzten 25 Jahren. 

Ein Vierteljahrhundert Pfarrer
in dieser Gemeinde: mit so vielen

Ereignissen, gewaltigen Umwäl-
zungen in der Gesellschaft und
der Begleitung von Menschen an

Schnittpunk-
ten ihres Le-
bens. Begeg-
nungen,
Freundschaf-
ten, Schönes,
Lustiges und
auch Trauri-
ges.

Um so wich-
tiger ist, was
das Wirken

von Thomas Hennefeld
in dieser unserer Zeit
ausmacht:  erlebbarer
Glaube und die Fähigkeit
zum Dialog auf Augen-
höhe – in der Gemeinde,
im interreligiösen und
ökumenischen Austausch
und im gesellschaftlichen

Umfeld. Redaktion

Seit Anfang Oktober ist es zu
Veränderungen in der Ge-
meinde gekommen. Wir mus-
sten uns von unserer Sekretä-
rin und Kirchenbeauftragten
Erika Juhos verabschieden, da
sie eine Vollzeitstelle gefunden
hat. Sie bleibt uns aber als eh-
renamtliche Mitarbeiterin er-

halten. Wir danken ihr für ihre
gewissenhafte und sorgfältige
Arbeit in den letzten einein-
halb Jahren. Dafür haben wir
eine andere Mitarbeiterin ge-
wonnen. Gabriele Urban-
schitz, die schon seit vielen
Jahren Kirchenbeitragsrefe-
rentin der Pfarrgemeinde

Wien-Innere Stadt ist, über-
nimmt nun auch bei uns den
Kirchenbeitrag. Laura Trum-
pes, unsere Küsterin, über-
nimmt einen Teil der Sekretari-
atsaufgaben. Auch dafür sind
wir dankbar. Die neuen Büro-
zeiten entnehmen Sie dem
Kasten auf der letzten Seite. 

Personaländerungen in der Gemeinde

SILBERNES PFARRERJUBILÄUM

Bilder: Pfarrer Hennefeld bei seinen Dankesworten;
Kurator Hubertus Hecht gratuliert dem Pfarrer; Mitte
von li nach re: Florian Kitt, Cello; Eva Horak und Rudi
Olechla, Mundharmonika; Gisela Ebmer, Saxofon;
unten: Chor der Zwinglikirche unter Leitung von
Andreas Raschke Fotos: Josef Miklos

Ich bedanke mich für alle
Glückwünsche und
Geschenke und bei allen, 
die zum Gelingen des
Gottesdienstes und des 
Festes beigetragen haben.

Thomas Hennefeld
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Dienstagsfrühstück jeweils 10:00–11:30
5.12., 9.1. und 13.2.

Fawia/Handwerksnachmittag Di, 14:00–17:00
12.12., 16.1., und 20.2.

Frauen jeweils Fr, 18:00
Jänner und Februar 2024: Vorberei-
tung Land und Bibelarbeit für
den Weltgebetstag der Frauen (Termine wer-
den noch bekannt gegeben)
Fr, 1.3., 18:00, GD zum Weltgebetstag der
Frauen in der röm.-kath. Pfarrgemeinde
Schönbrunn-Vorpark, Winckelmannstr. 34,
1150 Wien. 
Land: Palästina, Thema: „Der Friede ist das
Band, das euch alle zusammenhält!“ (Eph 4, 1-7)

Taizégebet jeweils Mi, 19:00 
31.1. und 28.2.

Chor jeweils Mo, 19:00 
4.12., 18.12., 8.1., 22.1., 5.2., 19.2.

Alternatives Glaubensgespräch Do, 19:00
11.1. und 15.2.

VERANSTALTUNGEN Winter  2023/2024

Gemeindevertretung/Presbyterium

Die Gemeindevertretungswahlen sind über
die Bühne gegangen. Alle Kandidatinnen
und Kandidaten sind gewählt worden. Die
Konstituierung der neuen Gemeindevertre-
tung fand am 9. November statt. Die Amts-
einführung des neuen Presbyteriums wird im
Rahmen des Familiengottesdienstes am 
1. Adventsonntag, den 3.12. stattfinden.

75 Jahre
Wolfgang Veg
85 Jahre
Antonia Kleinhansl

Über 90 Jahre
Christiane Német, 93

Wir gratulieren zum Geburtstag

ADVENTTAG AM 1. ADVENTSONNTAG

So, 3.12.
10:00 Familiengottesdienst für Klein und Groß
Ein Gottesdienst zum Zuschauen und Mit-
spielen, zum Mitsingen und Musizieren, zur
Vorbereitung auf die Adventszeit
Ca. 11:15 Mittagessen
Anschließend Adventwerkstatt mit
Adventkranzbinden u.a.
Für das Mittagessen bitte unbedingt um
Anmeldung im Pfarramt bis 27.11.

WEIHNACHTSFEIER
Mi, 20.12., 18:30 Gemeindevertreter*innen
und Mitarbeiter*innen

Weihnachtskonzert am Fr,  22.12., 18:00

THIS LITTLE LIGHT
Die Musicalcompany 23 ist ein Projekt der
Musikschule Wien, das der Ausbildung jun-
ger MusicalsängerInnen dient. Hier gibt es
Chor, Soli und Duette, Tanz und Schauspiel.
Die weihnachtliche Aufführung wird musika-
lisch von Gospels wie „This little light of
mine“ über amerikanische Songs wie „Over
the rainbow“ bis hin zum englischen „Oh
holy night“ gehen. Wiener Jugendliche ge-
stalten mit Musik Weihnachten, wie sie es
erfahren.

Musicalcompany 23: Chor und Solisten
Irene Lang: Choreographie; Melanie Fleck:
Einstudierung Gesang; Stefan Foidl: Klavier,
Einstudierung Gesang und Chor

Gefördert aus dem Kulturbudget des 15. Wiener Bezirks.



Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: 
Presbyterium der Evangelisch-Reformierten Pfarrgemeinde H.B. Wien-West
Schweglerstraße 39, 1150 Wien, Tel. 01/982 13 37, 
www.zwinglikirche.at, e-mail: office@zwinglikirche.at
Kurator: Mag. Hubertus Hecht
Redaktion: Pfr. Mag. Thomas Hennefeld
Richtung der Zeitung: Information über die Tätigkeiten und Veranstaltungen in
der Pfarrgemeinde
Layout: Eva Geber, Herstellerin: Donau Forum Druck, 1230 Wien

Erscheinungsort Wien Verlagspostamt 1150 P.b.b. 02Z031357 M

Pfarramt
Büro: Mo und Do 9:00–12:00 Uhr 
Laura Trumpes 01/982 13 37
E-mail: office@zwinglikirche.at
Handy 0699/188 77 064

Kirchenbeitrag: Di und Fr 15:00–17:00
Gabriele Urbanschitz kirchenbeitrag@zwinglikirche.at
Pfarrer Thomas Hennefeld 0699/188 77 056
Pfarrerin Naemi Schmit-Stutz 0699/188 78 063
Küsterin Laura Trumpes 0650/793 93 73

GOTTESDIENSTE 

03.12. 10:00 Hennefeld/Adventtag
10.12. 10:00 Schmit-Stutz
17.12. 16:00 Schmit-Stutz/Kinderweihnacht
24.12. 17:00 Hennefeld/Christvesper
25.12. 10:00 Schmit-Stutz/Christtag, AM
31.12. 17:00 Hennefeld/Silvester

2024
07.01. 18:00 Hennefeld
14.01. 10:00 Hennefeld/Kolbe Ökumenischer

GD in Zwinglikirche
21.01. 10:00 Comino/Hennefeld
28.01. 10:00 Schmit-Stutz, AM
04.02 18:00 Schmit-Stutz
11.02. 10:00 Miklas
18.02. 10:00 Hennefeld
25.02. 10:00 Schmit-Stutz, AM

Ruhepol-Adventkalender

Ab 1.12.23 begleiten wir euch täglich mit un-
serem Musikalischen Ruhepol-Adventkalen-
der auf unserem Youtubekanal durch die
Adventzeit. Mit Klängen aus der Zwinglikirche
mit Horn, Harfe, Orgel, Flöte, Klavier und
Gesang, untermalt mit besinnlichen Bildern
und Kerzenlicht, stimmen wir euch und uns
auf die Weihnachtszeit ein.

Ab 1.12.23

„Gut gegen Nordwind“  

Szenische Lesung  
23.2. ,  19:00

Daniel Glattauer ist mit dieser modernen
Version eines Briefromans, die im Zeitalter
des Internets auf E-Mails basiert, ein
riesiger Erfolg gelungen. Andreas Kosek
(teatro caprile, Wien) und Ildikó Frank
(Theater JETZT, Pécs – Ungarn), präsen-
tieren das gestraffte Stück als 
szenische Lesung. 
Gefördert aus dem Kulturbudget des 15. Wiener Bezirks.

Kältetelefon Tel. 01 480 45 53

Wenn Sie den Schlafplatz eines obdach-
losen Menschen bemerken und rasch und
unkompliziert helfen möchten, rufen Sie
bitte das Kältetelefon an. Sie können uns
auch eine Nachricht auf Band hinterlassen,
wenn besetzt ist, oder eine E-Mail an 
kaeltetelefon@caritas-wien.at schicken.

Adventaufruf 2023
In Korogocho, einem Slum in Nai-
robi, leben die meisten Menschen
in Armut. Für genügend Essen
reichte das Geld schon lange nicht.
Jetzt haben die Verteuerungen
durch den Ukraine-Krieg die Situa-
tion noch weiter verschärft.

Jeder Beitrag zählt! Danke.
IBAN: AT67 2011 1287 1196 6366
Zweck: Adventaufruf 2022
www.brot-fuer-die-welt.at


